
Berufsgenossenschaftliches
Unfallkrankenhaus Hamburg
Akademisches Lehrkrankenhaus

Verkehrsverbindungen:
Über die Autobahn A1 (Hannover - Lübeck) Abfahrt 
Billstedt oder von NO Abfahrt Bergedorf, dann auf der 
B5 in Richtung Bergedorf.  
Von Hamburg: B5 (Schnellstraße). 

Parkplätze: 
Die Besucherparkplätze des BUKH finden Sie links und 
rechts der Einfahrt (gebührenpflichtig).

Öffentlicher Nahverkehr:
Mit HVV-Bussen der Linien 31 und 232 (oder zeit-
weise 332) bis zum Berufsgenossenschaftlichen Un
fallkrankenhaus Hamburg (Boberg) ab S-Bahnhof 
Bergedorf bzw. U-Bahnhof Mümmelmannsberg.

Pflege und Beratung  
aus einer Hand
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Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Anschrift: 	 Bergedorfer Straße 10, 21033 Hamburg
Telefon:	 040 7306-0
Telefax:	 040 739 46 60
E-mail: 	 mail@buk-hamburg.de

Ansprechpartner

Herr Dirk Buhmann
Examinierter Krankenpfleger
Teamleitung
Tel.: 040 7306-3737
Fax: 040 7306-3304
E-mail: d.buhmann@buk-hamburg.de

Sekretariat PDL
Tel.: 040 7306-2335/-2339
Fax: 040 7306-2300
E-mail: a.grosser@buk-hamburg.de oder 
i.wolff@buk-hamburg.de

Herr Martin Osbahr
Dipl. Pflegewirt ( FH )
Pflegedienstleitung
Tel.: 040 7306-2337
E-mail: m.osbahr@buk-hamburg.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Website, oder rufen Sie uns an.  



BUKHelp des Berufsgenossenschaftlichen Unfallkran-
kenhauses Hamburg bietet den Trägern der gesetz-
lichen Unfallversicherung an:

•	 Externe Pflegeberatung
•	 Kurzzeitpflege
•	 Ambulanter Pflegedienst

Zielgruppe dieser Dienstleistungsangebote sind alle 
Patienten, die infolge eines Arbeitsunfalls oder einer 
Berufskrankheit so hilflos sind, dass sie auf Dauer oder 
vorübergehend auf fremde Pflege angewiesen sind. Fer-
ner werden Patienten betreut, die dauerbeatmet sind, 
wegen chronischer Wunden, Dauermedikation oder an-
derer Folgen einer ständigen Behandlung/Versorgung 
bedürfen. Auch vertreten wir gern pflegende Personen, 
die für einen kürzeren Zeitraum eine Entlastung benö-
tigen.

Die Ziele des Angebotes von BUKHelp sind:

1.	Eine optimale Versorgungskontinuität in der  
häuslichen Umgebung beizubehalten.

2. 	Kurze Entscheidungs- und Informationswege
    	herbeizuführen.
3. 	Schnittstellenproblematiken und nicht wert- 

schöpfende Tätigkeiten zu erkennen und zu  
reduzieren.

Externe  Pflegeberatung
1. 	Hausbesuche zur Beurteilung der Pflegesituation / 

Wirtschaftlichkeitsprüfung.
2. 	Beratung und Erarbeitung von Lösungsvarianten bei 

pflegerischen und / oder persönlichen Problemen.
3. 	Beratung bei Blasen- und Darmfunktionsstörung.
4. 	Hilfsmittelberatung (soweit möglich).
5. 	Beratung und Schulung von heimbeatmeten Betrof-

fenen und deren Betreuenden.

Nach dem Besuch des BG-Patienten wird ein Pflegebe-
richt erstellt, der umfassend den Ist-Zustand beschreibt, 
und weitere Verbesserungspotentiale vorgeschlagen.

Ambulante Pflege
1. 	Ambulante Pflege zu jeder Tages- und Nachtzeit an  

365 Tagen im Jahr.
2. 	Grund- und Behandlungspflege.
3. 	Weiterführung des Haushaltes.

Die Kurzzeitpflege
Die Kurzzeitpflege ist zur Entlastung der Angehörigen 
eingerichtet (Kur, Urlaub oder ähnliches).
1. 	Grundsätzlich ist Kurzzeitpflege in jeder unserer 

Fachabteilungen möglich.
2. 	Wir betreuen die Patienten aber auch in ihrer ge-

wohnten Umgebung (Zuhause / Arbeitsplatz).
3. 	Urlaubsbegleitung von BG-Patienten.

Übergreifend in allen drei Tätigkeitsfeldern sind aus 
dem Berufsgenossenschaftlichen Unfallkrankenhaus 
Hamburg Pflegende mit Facherfahrung bzw. der Wei-
terbildung Rehabilitation und der Qualifikation zum 
Pflegeberater tätig. Die Pflegenden arbeiten nach 
dem Bildungskonzept des Deutschen Bildungsrates 
für Pflegeberufe und nach den aktuellen Erkenntnis-
sen in der Pflegewissenschaft.

BUKHelp Unser Angebot Dienstleistende


